Es gibt keinen Internet‑Eintrag, weil beide Titel nicht digital verfügbar sind.
Das ist normal – beide Werke sind urheberrechtlich geschützt, und keine Bibliothek hat sie online gestellt.
Die Websuche bestätigt nur die Existenz der Werke, aber kein Digitalisat.
Udolph ist nur als lizenzpflichtiges eBook bei De Gruyter nachweisbar degruyterbrill.com, und Kahls Aufsatz ist nur über Inhaltsverzeichnisse des Archiv für Diplomatik nachweisbar, nicht als Volltext hgw.geschichte.uni-muenchen.de.

